
tisch.

Der Bürgermeis-

ter hat bereits zu-

gesagt, die Tem-

potafeln in Ab-

stimmung mit der

Bürgerliste zu

kaufen und fest

zu installieren.

Durch den Ort-

schaftsrat Seifers-

dorf fand zur Standortbestimmung bereits eine Begehung statt.

Wir würden uns freuen, wenn sich weitere Ortschafts- und Gemeinderäte unserer Initiative

anschließen würden. Selbstverständlich können auch Bürger der Gemeinde die Anschaffung der

Tempotafeln unterstützen.

Bitte spenden Sie dazu unter Angabe des Verwendungszweckes: „Vorhabenbezogene Spende Tempotafeln

für (Ortsteil)“ auf das Konto der Gemeinde Wachau: DE34 1203 0000 0011 2072 89.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! Ihre Bürgerliste

Unabhängige Heimatzeitung mit Amtsnachrichten für Radeberg • Arnsdorf  Fischbach • Feldschlößchen • Großerkmannsdorf

Kleinröhrsdorf • Kleinwolmsdorf • Langebrück • Leppersdorf • Liegau-Augustusbad • Lomnitz • Rossendorf • Schönborn • Seifersdorf • Ullersdorf  • Wachau • Wallroda • Weißig
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BEILAGENHINWEIS
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilage:

Euronics XXL Frequenz Radeberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg,  Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                         Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,
                               Notarzt, Telefon und Fax
116 117                   Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                               Mo., Di., Do.:          19.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Mi., Fr.:                   14.00 Uhr bis zum
                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                               Sa., So.:                 24 Stunden
03571-19222          Anmeldung Krankentransport
                               (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                               und Patienten)
03571-19296          Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle/
                               Feuerwehr

Wochenendbereitschaftsdienst Zahnärzte
für Radeberg und Arnsdorf

14./15.12. Frau Dr. Arndt
Radeberg, Stolpener Str. 12
Tel. 03528/44 22 72

21./22.12. Frau Dr. Müller
Radeberg, Badstraße 14
Tel. 03528/234 56 92

jeweils Sa./So.: 10.00 - 12.00 Uhr; außerhalb dieser 
Zeiten für akute Fälle: 0152/04 93 73 67 oder 0152/04 93 87 24

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
14.12. Stadt-Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/33 031
15.12. Hirsch-Apotheke, Ottendorf-Okrilla Tel. 035205/54 236
16.12. Arnoldis-Apotheke, Arnsdorf Tel. 035200/25 60
17.12. Löwen-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/72 336
18.12. Elefanten Apotheke, Altst. Radeberg Tel. 03528/44 78 11
19.12. Robert-Koch-Apotheke, Pulsnitz Tel. 035955/45 268
20.12. Linden-Apotheke, Langebrück Tel. 035201/70 011

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla,

Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau

werkt. 19.00-07.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung

13.12. - 20.12.: Frau TÄ Benzner, Dresden-Weißig
Tel.  0172 / 7 96 05 38

20.12. - 25.12.: Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla
Tel. 035205 / 73388

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
                                Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf
                                Tel. 035973-2830

Im Überblick
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Adventszauber und 
Lichterglanz im Rödertal
Radeberger Weihnacht
Donnerstag bis Sonntag, 12.12.‐15.12.2019

Advent am Humboldt-Gymnasium
Freitag, 13.12.2019, 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr

16. Weihnachtsmarkt im und am 

Renaissanceschloss Schönfeld-Weißig
Samstag und Sonntag, 14./15.12.2019 ab 12.00 Uhr

Advent im Schloss Seifersdorf
Sonntag, 15.12.2019, 14.00 bis 18.00 Uhr

Kleinröhrsdorfer Weihnachtsmarkt
Sonntag, 15.12.2019, 14.00 Uhr bis 22.00 Uhr

am Haus des Spielmannszuges

dieRadeberger
Bereits im Sommer 2017 versprach der Bür-

germeister der Gemeinde Wachau die An-

schaffung von mehreren Tempotafeln („Smi-

leys“), um den stetigen Geschwindigkeits-

überschreitungen erzieherisch entgegenzu-

wirken. Die Kosten in Höhe von 10.000 €

dafür sollten im Haushalt verankert werden.

Die im Frühsommer 2018 erforderlich wer-

dende Haushaltskonsolidierung machte dieses

Vorhaben zunichte. Was also tun, wenn die

Gemeindekasse leer ist, die Verkehrsbelastung

für die Ortsteile aber immer weiter steigt?

Wir unterbreiteten dem Bürgermeister nun

folgenden Vorschlag: Die Gemeinde- und

Ortschaftsräte der Offenen Bürgerliste spen-

den Teile ihrer Aufwandsentschädigung, die

sie für ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhalten,

für den Kauf der Tafeln.

Damit wollen wir erreichen, dass die An-

schaffung der Tafeln trotz Haushaltskonsoli-

dierung nicht auf Jahre hinaus verschoben

wird. Geplant ist zunächst die Finanzierung

je einer Tafel für Seifersdorf und Feldschlöß-

chen. Je nach Spendenaufkommen könnten

weitere folgen. Wir sind uns sicher, dass am

Ende der laufenden Legislaturperiode min-

destens in Feldschlößchen und in Seifersdorf

je zwei Tafeln an den Ortseingängen dauerhaft

installiert sind. Auch für Leppersdorf ist die

Anschaffung weiterer Tafeln nicht unrealis-

Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße
bleibt weiterhin gesperrt

Es sollte wohl einfach nicht sein, denn seit einigen Tagen steht fest, der erste Bauabschnitt

der Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße wird nicht planmäßig fertig werden. Eigentlich sollte

der Verkehr ab dieser Woche wieder rollen, doch unvorhergesehene Probleme verhinderten

diese Zielstellung. Nun wird die Straße in diesem Jahr bis Weihnachten zumindest

soweit fertiggestellt, dass die Anwohner wieder zu ihren Grundstücken kommen, für den

Durchgangsverkehr bleibt die Straße allerdings gesperrt. Wann der Bauabschnitt

tatsächlich fertig werden wird und der Verkehr wieder rollt, ist momentan noch unklar,

denn die weiteren Arbeiten sind witterungsabhängig. Im Frühjahr soll bereits der zweite

Bauabschnitt beginnen. Dieser verläuft von der Weststraße bis zum Beethovenweg. Die

Bauzeit hierfür startet voraussichtlich im März 2020 und beträgt 4 Monate.

Text & Foto: Red.

Offene Bürgerliste Wachau 
ruft zur Spende für Tempotafeln auf

Durch Seifersdorf rollen tagtäglich tausende Fahrzeuge. 

Nun sollen Tempotafeln auf das Einhalten der Geschwindigkeitsbegrenzung aufmerksam machen.

So könnten die Geräte aussehen, die zukünftig in Seifersdorf 

und Feldschlößchen installiert werden sollen.
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Große Kreisstadt Radeberg

Aus dem Rödertal

Gemeinde Wachau

Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 09. März 2018 ( SächsGVBl. S. 62), zuletzt geändert
durch Artikel 5 des Gesetzes vom 02. Juli 2019 (SächsGVBl.
S. 542) und des § 6 der Verordnung des Sächsischen
Staatsministeriums des Inneren über die Form kommunaler
Bekanntmachungen (Kommunalbekanntmachungsverord-
nung - KomBekVO) vom 17. Dezember 2015 (SächsGVBl.
S. 693) hat der Stadtrat der Großen Kreisstadt Radeberg
am  27.11.2019 folgende 

Satzung

beschlossen:

§ 1
Der § 8 ortsübliche Bekanntmachung und ortsübliche

Bekanntgabe für die Ortsteile
wird im Absatz 4 wie folgt geändert:
(4) Die Bekanntmachungstafel im Ortsteil Ullersdorf  be-
findet sich auf der Dorfstraße am Gemeindezentrum vor
der Sporthalle mit Mehrzwecknutzung.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.12.2019 in Kraft.  

Radeberg, den 27.11.2019
Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen von
Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadt
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so
kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Satzung zur 5. Änderung der Satzung über die Form 
der öffentlichen Bekanntmachung und Bekanntgabe sowie 

der ortsüblichen Bekanntmachung und Bekanntgabe vom 14.10.1998

Stadtrundgang
Der nächste Stadtrundgang von Oberbürgermeister Gerhard
Lemm und seiner Verwaltungsleitung findet am Montag,
dem 17.12.2019, ab 09.00 Uhr statt. Die Begehung
folgender Straßen ist vorgesehen: Ferdinand-Freiligrath-
Straße / Robert-Blum-Weg / Juri-Gagarin-Straße / Schil-

lerstraße zwischen Heidestraße und Juri-Gagarin-Straße /
Dr.-Friedrich-Wolf Straße / Georg-Büchner-Straße.
Wie immer können sich die Bürger mit Fragen an den
Oberbürgermeister und die Mitarbeiter wenden.

Stadtverwaltung Radeberg

Sie interessieren sich für gesellschaftliche und wirtschaftliche
Zusammenhänge und haben Interesse an einer qualifizierten
Ausbildung in unserer Stadtverwaltung? 
Sie sind engagiert, freundlich, kommunikativ, zuverlässig,
team- und konfliktfähig und haben ein korrektes Auftreten?
Dann bieten wir Ihnen eine interessante und vielseitige
Ausbildung.

Die praxisorientierte dreijährige Ausbildung bereitet Sie
umfassend auf die vielfältigen Aufgaben in der öffentlichen
Verwaltung vor: Sie lernen Einrichtungen und Zusam-
menhänge des wirtschaftlichen, sozialen und politischen
Lebens kennen und erfahren, wie wichtig uns Bürgerori-
entierung ist. 

Sie bearbeiten Anträge und Anfragen, wenden Rechtsvor-
schriften an, erstellen Bescheide und haben dabei häufig
Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt.
Sie erhalten eine vielseitige und interessante Ausbildung
mit guten Entwicklungsmöglichkeiten.

Voraussetzungen:Wenn Sie mindestens einen guten Re-
alschulabschluss oder das Abitur mit guten bis sehr guten
Noten vor allem in den Fächern Deutsch und Mathematik
und Interesse am aktuellen Tagesgeschehen haben, freuen
wir uns auf Ihre Bewerbung. Die Ausbildungsvergütung
sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
richten sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des
öffentlichen Dienstes (TVAöD-BBiG). Die Ausbildung
ist vornehmlich als berufliche Erstausbildung gedacht.
Eine Übernahme nach der Ausbildung in ein Arbeitsver-
hältnis bei der Stadt Radeberg wird angestrebt und wird
unter anderem von guten Leistungen während der Ausbil-
dung abhängig gemacht.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der
Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder
Gleichstellung beizufügen. 
Wenn Sie Interesse an dieser qualifizierten Ausbildung
haben, so richten Sie bitte Ihre vollständigen und aussa-
gefähigen Bewerbungsunterlagen (Bewerbungsmappe mit:
Bewerbungsschreiben, tabellarischem Lebenslauf, Zeug-
niskopien, Leistungseinschätzungen)  bis zum 31.01.2020
an die

Stadtverwaltung Radeberg, SG Personal, 
z. Hd. Frau Haufe-Grätsch, 

Markt 17-19 in 01454 Radeberg 
oder per E-Mail an: 

i.haufe-graetsch@stadt-radeberg.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Vorstellungskosten werden von der Stadt Radeberg nicht
erstattet. 
Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt,
wenn ein frankierter Freiumschlag beiliegt. Andernfalls
werden sie nach 6 Monaten vernichtet. 
Zur Bearbeitung der Bewerbung werden Ihre personen-
bezogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-
grundverordnung (EU-DSGVO) und des Bundesdaten-
schutzgesetzes (BDSG) bis zur Beendigung des Auswahl-
verfahrens gespeichert und ausschließlich für den Zweck
dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. Ihre persönlichen
Daten werden vertraulich behandelt und nicht an Dritte
weitergegeben.

Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Die Große Kreisstadt Radeberg stellt ab 01. September 2020

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf der/ des Verwaltungsfachangestellten
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

ein.

Gemeinde Arnsdorf

Bekanntmachung zu Schließtagen der Gemeinde Wachau
Die Gemeindeverwaltung bleibt in der Zeit vom 23.12. bis 31.12.2019 geschlossen. Ab 02.01.2020 sind wir wieder für
Sie da. Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. Künzelmann, Bürgermeister

Sich an den einfachen Dingen 

des Lebens zu erfreuen, bedeutet, 

sein Leben zu genießen.

- Kaibara Ekiken -

Allen Jubilaren, 
die in der Zeit vom 16.12. - 22.12.2019 ihren Geburtstag

feiern, wünsche ich Gesundheit, Glück und persönliches
Wohlergehen.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung
der Namen der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Volker Winter, 
1. stellv. Bürgermeister

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen durch die Gemeinde Arnsdorf

Beschl.-Nr. 5/2/19/ORW
Der Ortschaftsrat Wallroda bestätigt die Sitzungstermine
für das Jahr 2020:

06.02.2020, 26.03.2020, 28.05.2020, 03.09.2020, 26.11.2020
Hans-Jörg Woywod

Ortsvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Arnsdorf
In der 2. öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Wallroda am 28. November 2019 wurde folgender Beschluss gefasst:

Einladung Gemeinderatssitzung

Vielen Dank an alle fleißigen Altpapiersammler von Ul-
lersdorf und Umgebung, die unseren Altpapiercontainer
an der Grundschule Ullersdorf stets füllen. Mit dem Geld
konnten wir uns bisher einige Wünsche erfüllen.

Vom 20.12.2019 bis 06.01.2020 wird an der
Grundschule kein Altpapiercontainer stehen.

Bitte sammeln Sie ihr Altpapier für uns und füllen unseren
Container wieder ab 07.01.2020.
Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule Ullersdorf
sagen Dankeschön und Frohe Weihnachten.

Grundschule Ullersdorf

Altpapiersammlung der Grundschule Ullersdorf

Noch ist es ruhig an der Arnsdorfer Straße in Höhe der Freiwilligen
Feuerwehr und dem Sportplatz, doch bald starten hier die Bauarbeiten
zum Projekt „Sanierung Sportplatz und Gehwegerweiterung Sommerweg
- bis Turnhalle“. In der letzten Sitzung des Radeberger Stadtrates, am
27.11.2019, wurde die Beauftragung der Baufirma beschlossen. Ein
Thiendorfer Steinsetz- und Straßenbauunternehmen wird die Sanierung
für eine Summe von 315.920,51 € ausführen. Die beauftragten Arbeiten
umfassen das Los Freianlagen und Landschaftsbau. Somit bekommt
der Sportplatz eine Auffrischungskur und der Sommerweg eine Geh-
wegerweiterung bis zur Turnhalle. Dazu gehören Erdarbeiten, der
Einbau und die Errichtung von Fertigteilen, der bereits erwähnte
Wegebau und der Einbau des Sportbelages.

Die Finanzierung erfolgt über das Förderprogramm „Aktive Stadt-
und Ortsteilzentren“ für die Gehwegerweiterung als Erschließungs-
anlage sowie für den Sportplatz als Gemeindebedarfsfläche für öf-
fentliche Zwecke.

Text & Fotos: Red.

Baustart für Sportplatz 
und Gehweg in Sicht

Der Radeberger Ortsteil Liegau-Augustusbad soll eine
neue Mobilfunkstation, bestehend aus einem 40 Meter
hohen Stahlgittermast einschließlich Antennentragrohren,
Antennen und Systemtechnik, bekommen. Ob der geplante
Neubau umgesetzt wird, ist allerdings noch nicht ent-
schieden. Die Telekom hatte das Vorhaben beantragt, um
das Mobilfunknetz der Region weiter zu stärken. Als
Fläche soll hier ein Flurstück am Leichenweg, rund 300
Meter vom Sportplatz entfernt, genutzt werden. Im Ort-
schaftsrat, am Mittwoch, dem 11.12.2019 entschieden
nun erst einmal die Liegauer selbst über die Beschluss-
vorlage, leider zu spät für unseren Redaktionsschluss.
Sollte dieser positiv für das Vorhaben ausgegangen sein,
entscheidet nun die zuständige Behörde des Landratsamtes
Bautzen endgültig über die Umsetzung.
Bereits am 26. November 2019 erfolgte zu diesem Projekt
Mobilfunkstation eine Einwohnerversammlung. Neben
all den Vorteilen und dem Nutzen der Station wurden hier
allerdings auch Bedenken seitens der Liegauer Bürgerinnen
und Bürger geäußert. Es ist natürlich nicht nur ein Einschnitt
in das Landschaftsbild, auch die eventuellen Strahlungen
werden gefürchtet.  Doch warum favorisiert die Telekom
gerade diesen Standort, wenn in unmittelbarer Umgebung
noch zwei weitere Funkmasten stehen? Wir haben nach-
gefragt und von Herrn von Wagner, Pressesprecher des
Unternehmens, folgende Antworten bekommen:

Herr von Wagner, in welchem Zusammenhang steht
die Station mit dem sogenannten 5G-Netz?
„5G ist die neue Generation im Mobilfunk. 5G schafft die
Grundlage für neue Kundenerlebnisse wie zum Beispiel
Augmented Reality Spiele oder die Vernetzung von Ma-
schinen in der Industrie und intelligenten Geräten. Außerdem
unterstützt die Technik die Digitalisierung vieler Lebens-
bereiche. Seit September 2019 können Telekom-Kunden
das 5G Netz in Deutschland nutzen.“

Welche Vorteile haben denn die Anwohner davon?
„Schnellere mobile Breitbandzugänge und bessere Mo-
bilfunkabdeckung.“

Hängt diese Erweiterung der Funkkapazität mit dem
aktuellen Breitbandausbau in der Region zusammen?
„Nein, das hat damit nichts zu tun.“

Wie ist es gerade zu der Auswahl des Standortes in
Liegau-Augustusbad gekommen?
„Wir möchten einen eigenen Mast in Liegau-Augustusbad
errichten, um den östlichen Teil des Ortsteils sowie die
Bahnlinie im Süden mit zu versorgen.“

Welche Rolle spielen die anderen beiden genannten
Funkmasten? Werden diese unter neuem Anbieter
ebenfalls in 5G betrieben?
„Dazu kann ich leider keine Angaben machen, es müsste
bei den anderen Netzbetreibern nachgefragt werden.“

Wir danken Herrn von Wagner 

für seine schnelle Reaktion und das kurze Interview.

Nach eingehender Prüfung konnte auch die Einhaltung
der Grenzwerte der 26. Bundes-Immissionsschutzverordnung
und die Vorlage einer Standortbescheinigung der Bundes-
netzagentur sichergestellt werden, um auszuschließen,
dass die Mobilfunkstation nicht die allgemeinen Anforde-
rungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse beein-
trächtigt. Zudem kann man einfach erklärt sagen, nicht
von der Funkstation gehen die sogenannten „Strahlungen“
aus, sondern von den Mobilfunkgeräten selbst. Doch
wollen die Liegauer einen solchen Stahlkoloss in ihrem
Landschaftsbild? In unserer Ausgabe 51/2019 informieren
wir Sie über das Ergebnis aus der Ortschaftsratssitzung.

Text: Red. 

Liegauer Ortschaftsrat 
diskutiert zum Thema Funkmast

Sehr geehrte Gemeinderätinnen, 

sehr geehrte Gemeinderäte, 

sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen Sitzung ein.
5. Sitzung

Gremium Gemeinderat Arnsdorf
Sitzungstermin Mittwoch, 18. Dezember 2019, 

um 19.00 Uhr 
Ort 01477 Arnsdorf, Stolpener Str. 49
Raum Beratungsraum Mensa 
Tagesordnung
1.Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2.Bestimmung der Mitunterzeichner der Niederschrift
3.Bestätigung des Protokolls der 4. öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 21. November 2019

4.Anfragen der Bürger
5. Termin Bürgermeisterwahl 2020
6.Wahl des Gemeindewahlausschusses 
für die Bürgermeisterwahl 2020

7.Verschiedenes 
8.Anfragen der Gemeinderäte

Volker Winter
1. stellv. Bürgermeister

Information der Gemeindeverwaltung und der Bibliothek Arnsdorf
Die Gemeindeverwaltung Arnsdorf hat am 27.12.2019 keine Öffnungszeit. Die Bibliothek Arnsdorf ist vom 23.12.2019
bis zum 01.01.2020 geschlossen.   Gemeindeverwaltung Arnsdorf



Traditionelles Skat- 

und Rommé-Turnier

Zum Radeberger Weihnachtsmarkt startet

am Sonntag, 15. Dezember 2019, 10.00

Uhr, in der Gaststätte „Papperlapapp“,

Röderstraße 5 das traditionelle Skat-

und Rommé-Turnier. Gespielt werden

im Skat 2 x 48  Spiele, der Einsatz

beträgt 15 Euro. Im Rommé 2 x 20

Spiele, der Einsatz beträgt 8 Euro. Sämt-

liches Startgeld wird als Preis wieder

ausgeschüttet. Anmeldung zur Teilnahme

am Spieltag ab 9.30 Uhr im Spiellokal. 

Hans-Werner Gebauer

Stadtgeschichtsvortrag

Montag, den 16. Dezember 2019, 19.00

Uhr, stelle ich den 207.

Stadtgeschichtsvortrag

zum Thema Weihnachten

vor. Unter der Fragestel-

lung „Wenn Weihnachten

ist, ist das ein Mist?“ wird

regionalgeschichtlichen

Ereignissen nachgegan-

gen. Ort der Veranstal-

tung: Gaststätte „Papper-

lapapp“, Eintritt frei.

Hans-Werner Gebauer

Mandolinen-
orchester spielt 
Adventskonzert
in Kleinwachau

Zum letzten Kleinwachau-

er Kaffeeklatsch in diesem

Jahr wird das „Mandoli-

nenorchester Saitenweise“

am 21.12.2019 ab 16.00

Uhr im beheizten Kirchsaal

des Epilepsiezentrums Kleinwachau ein

vorweihnachtliches Programm präsentie-

ren. Dabei darf auch gern mitgesungen

werden. Der Eintritt ist frei, um eine

Spende wird gebeten. Die Cafeteria

lädt vorher zum gemütlichen Kaffee-

trinken ein.

Sächs. Epilepsiezentrum 

Kleinwachau

RSV Abteilung Handball 

informiert
Am 14. Dezember 2019, 17.30 Uhr

steigt in der BSZ-Sporthalle das letzte

Pflichtspiel in diesem Jahr.

Die 1. Männermannschaft von Coach

Mathias Gnädig empfängt dabei den

HC Glauchau/Meerane. Soweit die nüch-

ternen Fakten. Wer sich aber die Tabel-

lenkonstellation der beiden Teams an-

schaut, entdeckt schon deutliche Unter-

schiede. Denn mit den Gästen kommt

kein Geringerer als der Tabellenführer

der Sachsenliga in die Bierstadt. Im

Vergleich dazu rangiert Radeberg derzeit

auf dem 2. Platz in der Verbandsliga -

also eine Etage tiefer. Somit sind die

Verhältnisse klar abgesteckt und für un-

sere RSV-Männer gibt es nichts zu ver-

lieren. Coach Gnädig dazu: „Für meine

Jungs ist es am Jahresende ein Bonus-

spiel, bei dem wir uns nichts ausrech-

nen. Wir wollen Spaß haben und es

genießen, da wir krasser Außenseiter

sind. Wir möchten mit unseren Fans

im Rücken noch einen ordentlichen

Jahresabschluss haben.“ Achtung!!!

Der Eintritt zum Pokalspiel ist frei!

Das ist auch nochmal ein kleines Dan-

keschön und damit ein Anreiz für Fans

und Handballinteressierte, sich diese

Begegnung anzuschauen. 
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Unser Wochenangebot vom 16.12. bis 22.12.2019

Mo.
16.12.

Di.
17.12.

Mi.
18.12.

Do.
19.12.

Fr.
20.12.

Sa.
21.12.

So.
22.12.

Buchstabensuppe

mit Gemüsestreifen und 

Fleischklößchen dazu Obst

Puten-Pilzpfanne
dazu Reis

Kasslerbraten

dazu Sauerkraut, Kartoffeln

und Bratensoße

Kräuterquark

dazu Butter, Leberwurst

und Kartoffeln

Gefüllte Zwiebel spanische Art

mit Rindfleisch dazu

helle Soße und Reis

Hähnchenschenkel

mit Apfelrotkraut, Kartoffeln

und Bratensoße

Makkaroni

mit Tomatensoße

und Jagdwurststreifen

Weißkrauteintopf

mit Rindfleisch

dazu 2 Scheiben Brot

1 Grillwürstchen (Bockwurst)

mit Sauerkraut, Kartoffeln

und Bratensoße

Hackbällchen Toskana

mit Käse überbacken

dazu Bandnudeln

Rinderbeefsteak

dazu Bohnen, Püree

und Bratensoße

Brathering

mit Kartoffeln

und Rohkostbeilage

Bunte Spirellis

dazu Spinat-Käse-Soße

Kartoffelpuffer

mit Apfelmus

Tomatensuppe mit Reis

dazu 2 Scheiben Brot

und 1 Becher Joghurt

Blumenkohl

mit Kartoffeln

und Sauce Hollandaise

Kartoffelauflauf

mit Gemüse

und Käse überbacken

Salat 1 - 3,90 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, Paprika, Ei,

Hinterschinken, geriebener Käse

und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,10 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 

Bohnen, Thunfisch, Zwiebeln, 

Ei u. Joghurtdressing

Salat 3 - 4,10 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, Mais, Ei,

Paprika, Fetawürfel und Joghurtdressing

Salat 4 - 4,30 €
Weihnachtssalat
mit Chinakohl, Rosinen, Apfelstücke,

Mandeln, Joghurt und Zimt

Essen 1
4,50 € / Senior 3,70 €           

Essen 2
4,10 € / Senior 3,60 €           

Essen 3
3,80 € / Senior 3,30 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1          5,00 € / Senior 3,90 €

Omelett gefüllt mit Würzfleisch
und Rohkostbeilage

Angebot 2          6,50 € / Senior 4,70 €

Wildgulasch mit Waldpilzen
dazu 3 Klöße und Rotweinsoße

Sie erreichen uns unter

Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr

www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.

7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.

Pauschale extra: 0,30 € / Essen an

Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,40 €        

Spekulatius-Honig-Creme

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Zeit für Liebe und Gefühl,

heute bleibt´s nur draußen kühl.

Kerzenschein und Apfelduft,

es liegt Weihnachten in der Luft.

Frohe Weihnachten wünscht

das Team der Zahnarztpraxis
Dipl.-Stom. Katharina Böhme

Robert-Blum-Weg 6 - 01454 Radeberg
Tel. 03528 / 418 93 70

Wiedereröffnung

„Lindenhof“„Lindenhof“
RADEBERG

Dr.-Rudolf-Friedrichs-Str. 32

5,- EUR*
ab 30,- EUR Mindestverzehr

* 1 x Rabatt in Rechnung

Regionale Küche 
und Bierangebot

Öffnungszeiten: Montag - geschlossen
Dienstag bis Freitag - 17.00 bis 22.00 Uhr

Samstag - 17.00 bis 23.00 Uhr
Sonntag - 11.00 bis 16.00 Uhr

Unsere Weihnachtsöffnungszeiten:
24.12.2019 - geschlossen

25./26.12.2019 - 11.00 bis 16.00 Uhr

Silvesterbuffet ab 20.00 Uhr
Wir bitten um persönliche Anmeldung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Seweryn Liebesbach mit Familie

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion

TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 

in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 www.dachbleche24.de (Ihr Produzent)

Liebe Freunde des Lotzdorf Kalender,

im Jahr 2020 jährt sich der 

Zusammenschluss von Lotzdorf und 

Radeberg zum 100. Mal. 

Deshalb soll der Ortsteil Lotzdorf 

auf der Basis von alten Postkarten 

und deren Veränderungen in der Neuzeit 

dargestellt werden.

Zu erhalten ist der Kalender 

zu einem Preis von 10,00 Euro

im Bürgerbüro der Stadtverwaltung, 

bei Schreibwaren - Textildruck auf der Hauptstraße 16 in Radeberg

und bei Pension Görner in Lotzdorf.

Ein erfolgreiches und gesundes 2020 

wünscht Ihnen von ganzen Herzen Ihr Wolfgang Seifert

Anzeige

Lotzdorf  Kalender 2020

Wir laden herzlich ein zum 

Angehörigennachmittag
im Alten- und Pflegeheim Radeberg

Mittwoch, 18.12.2019 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Gesprächspartner: Heimleitung Frau Proske

und Pflegedienstleiterin Frau Leipold

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wir wünschen all unseren 
Bewohnern, Angehörigen 
sowie unseren Mitarbeitern

eine besinnliche Weihnachtszeit
Ihre Heimleitung

Tipps & Termine

* Der Gutschein wird bei Anmeldung mit der Clubgebühr verrechnet, so dass der Beschenkte statt 99,- €, 0,- € zahlt. Das Angebot
gilt nur in Verbindung mit einer Mitgliedschaft ab Laufzeit 12 Monate und Beitrag ab 19,90 € mtl. zzgl. einmaliger Ausweiskaution
von 20,- €. Das Angebot ist auf 30 Anmeldungen limitiert und bis 31.12.2019 gültig. Eine Auszahlung in Geldwerten ist nicht
möglich. Ein Angebot der EasyFitness Dresden I GmbH, GF Göran Scheibe

d
23./24.12.19

(Wir bitten um Vorbestellung)

„Gottlöber’s Schlesische 
Weißwurst“ 

nach dem traditionellen Originalrezept 

der Fleischerei Gottlöber (Radeberg)

Es ist Zeit für Liebe und Gefühl,

nur draußen bleibt es richtig kühl.

Kerzenschein und Apfelduft,

ja - es liegt Weihnachten in der Luft.

Wir wünschen eine fröhliche Weihnachtszeit

und manche schöne Stunde 

in Ihrer trauten Familienrunde.

Ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen 

sowie Ihre Treue in diesem Jahr 

und alles Gute für das neue Jahr 2020!

\{Üx YÄx|áv{xÜx| jâÜáv{àxÄÑxàxÜ
Tel. 035026  9820

01328 DD-Eschdorf I Pappelweg 2

01328 DD-Schönfeld I Cunnersdorfer Str. 3
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Plastikfreier Weihnachtsspaß
Wer in Liegau-

Augustusbad auf

den kleinen ge-

mütlichen Weih-

nachtsmarkt im

Peter-Adler-Park

kam, holte sich

am besten gleich

am Eingang eine

Pfandtasse, um

sich an den Stän-

den ein heißes

Getränk zu ho-

len. Denn die Liegauer gehen mit der Zeit und wirtschaften mit dem ökologisch-

aktuellen Gedanken. Das klappte auch 2019 wieder sehr gut.

Text & Fotos: Red.
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Liebe Patienten und Liebe Ärzte,
das ausklingende Jahr möchten wir nutzen, 

um uns für Ihr Vertrauen ganz herzlich zu bedanken.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

frohe Fesage, Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirklich wichtigen Dinge 

und dazu viele gute Ideen für das kommende Jahr.
Für das nächste Jahr wünschen 

wir einen guten Start und viel Glück.

~Unser Team hat sich vergrößert und 
wird wieder 2020 voller Energie für Sie da sein~

Nutzen Sie auch unsere Entspannungsmassagen 
oder melden Sie sich gleich für 

die nächsten Kurse im neuen Jahr an.

Ihr Praxisteam 
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14.12.2019   &   21.12.2019

von 11.00 bis 16.00 Uhr

Ganzjährig geöffnet: Mo - Fr 7.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 15.00 Uhr

Di zusätzlich 13.00 - 18.00 Uhr und nach telefonischer Absprache

Bowlingcenter Kamenz
Garnisonsplatz 3 – 01917 Kamenz

Telefon: 03578 – 78 88 973
info@bowlingcenter-kamenz.de

Öffnungszeiten
Jahresende 2019

26.-28.12.19: 
ab 15 Uhr geöffnet

Jetzt schon Bahnen reservieren!

29.12.19: 15 - 18 Uhr geöffnet
Jetzt schon Bahnen reservieren!

Unser Tipp für´s neue Jahr:
26.01.2020, ab 10 Uhr - 

Sonntags-Brunch & Bowling

Jetzt Plätze reservieren!

Wir wünschen ein
friedliches Weihnachtsfest 
sowie ein gutes neues Jahr. 

Achtung! 
Gute Nachrichten!

Ab Montag, dem 06.01.2020, 
wieder Mittagsbuffet
von 11.30 - 13.30 Uhr!

(tgl. von Montag bis Donnerstag)

All unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes, 
glückliches neues Jahr
wünscht das Team vom

Friseur-Salon Janett
ARNSDORF – Poststraße 3

Tel. 035200/2 94 71

OT Medingen
Weixdorfer Straße 9

01458 Ottendorf-Okrilla, Tel. 035205/ 5 42 71, ww.oese.net
Mo. & Mi.: 9 – 18 Uhr       Di.: 15 – 18 Uhr        Sa.: 9 – 12 Uhr

Für gemütliche Stunden zu den Festtagen 

und auf den Weihnachtsmärkten der Region 

empfehlen wir leckeren OESE-Glühwein

Seit 2012 finden Sie unsere Glühweinspezialitäten

auf dem Dresdner Striezelmarkt. Kommen Sie bei uns

am Stand vorbei und genießen Sie unsere 

verschiedenen Glühweinsorten sowie unser Highlight

der Glühwein mit der Dresdner Frauenkirche. 

Auch als Weihnachtsgeschenk-Idee 

sehr passend.
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Wir wünschen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern eine 
schöne Weihnachtszeit und
ein frohes neues Jahr.

e
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Unseren geschätzten Kunden
und Geschäftspartnern ein
friedliches Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Jahr 2020.

Ingenieurbüro für Nachrichtentechnik

www.tfi-radeberg.de

Telekommunikation

Elektroakustik

Brandmeldetechnik

Videoüberwachung

01454 Radeberg

Heidestraße 70
Telefon    (0 35 28) 43 73 - 0

Wir danken 
unserer werten Kundschaft und Geschäftspartnern
für die jahrelange Treue und Zusammenarbeit

und wünschen der Bäckerei Kunath
aus Leppersdorf einen guten Start 

mit der Filiale in Radeberg.

Ihre 

Feinbäckerei                                  Radeberg

Hauptstraße 26 – Tel. 03528/44 24 74 – baeckereileipold@web.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr l Sa.: 9.00 - 13.00 Uhr

SPORT SHOP RADEBERG
Pulsnitzer Str. 22 / Ecke
Oberstr. • 01454 Radeberg

Tel. 03528/ 44 35 48 • www.sportshop-radeberg.de

Wir wünschen all unseren 
Kunden & Geschäftspartnern 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und ein glückliches, 
erfolgreiches neues Jahr.

Pünktlich zum 
Radeberger Weihnachtsmarkt 

ist unser Geschäft 
wieder ab Mittwoch, dem 11.12.2019
nach der Umgestaltung geöffnet.
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PHOTO PORST
Fachgeschäft - Inh. Elvira Denninger

Hauptstraße 1 l Radeberg l Tel. 03528 / 44 39 43

Alles
rund um´s

Bild

Photo Porst 

wünscht 

allen Kunden 

eine schöne 

Weihnachtszeit

Ihre Füße in guten Händen

Schillerstraße 32, 01454 Radeberg
www.podologie-radeberg.de
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Wir wünschen unseren Kunden

zur Weihnachtszeit besinnliche

Stunden mit Stollen, Glühwein,

Gänsebraten, Lichterglanz und

Zeit füreinander.

Starten Sie zufrieden

und gesund ins Neue Jahr 2018!

Ihr Podologinnen

Frau Hennig und Frau Putzschke

Ihre Füße in guten Händen
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Wir wünschen unseren Kunden
zur Weihnachtszeit besinnliche
Stunden mit Stollen, Glühwein,

Gänsebraten, Lichterglanz
und Zeit füreinander.

Für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit 
möchten wir uns herzlich bedanken.

Starten Sie zufrieden
und gesund ins Neue Jahr 2020!

Ihr Team der Podologie Radeberg

Frau Sylvia Hennig

Anja Putzschke

Blanka Kiss

Frieder Nitzsche - Uhrmachermeister
„repariert wieder Ihre Uhren in eigener Werkstatt.“

Mo + Do 9.30 - 13.00 Uhr + 15.00 - 17.30 Uhr
Hauptstr. 12 / Ecke Kirchstr., 01454 Radeberg

Tel. (03528) 44 26 02 - Information auch im Internet 

Adventszauber und Lichterglanz im Rödertal
Wallrodaer Weihnacht
Sonnabend, 14.12.2019, 15.00 Uhr

Rentnerweihnachtsfeier im Feuerwehrraum

Sonntag, 15.12.2019, 14.30 Uhr

Adventsmusik in der Kirche 

mit anschließendem Kaffeetrinken

Montag, 23.12.2019, 18.00 Uhr

Weihnacht im Pfarrhof Wallroda

Dienstag, 24.12.2019, 16.30 Uhr

Christvesper in der Kirche

Weihnachtsmarkt 

der Förderschule Kleinwachau
Normalerweise ist es in der Förderschule Kleinwachau mitten am Tag oft ganz

still. Wenn alle im Unterricht sind, ist auf den Gängen wenig los. Das war am ver-

gangenen Freitag aber ganz anders. Ab 10.00 Uhr erklangen Weihnachtslieder,

durch die Lüfte wehten süße Düfte, viel Trubel erfüllte das Haus - denn schließlich

lud die Förderschule zum alljährlichen

Weihnachtsmarkt. Es kamen Familien

der Förderschüler, Mitarbeitende, Kita-

Kinder und die Schüler der Grundschule

aus Liegau-Augustusbad und natürlich

noch viele mehr. Und es gab einiges zu

erleben: An Bastelständen konnte man

kreativ sein, sich in der Turnhalle austo-

ben, an vielen Ständen Weihnachtsein-

käufe tätigen und beim Kerzenziehen

ein wenig zur Ruhe kommen. Für Speis

und Trank sorgte das Café Brasil. Die

Schüler der Förderschule betreiben näm-

lich ein eigenes Restaurant, das jeden

Donnerstag für alle geöffnet hat. Sogar

der Nikolaus kam vorbei und war von

der Stimmung ganz angetan. Ehrfürchtig

nahmen die Kinder von ihm Orangen an, obwohl sicher auch ihre Stiefel zuhause

schon gut gefüllt waren. In der Förderschule herrschte eine wirklich ganz

besondere Weihnachtsstimmung.

Alexander Nuck, Sächs. Epilepsiezentrum Kleinwachau

Adventsgewusel mit 

spektakulärer Feuershow
Die Kinderaugen

leuchteten am ver-

gangenen Freitag

besonders hell, als

der, aller zwei Jah-

re stattfindende,

Weihnachtsmarkt

in der Kita Max

und Moritz star-

tete. Posaunen-

chor, Feuershow,

Basteln, Leckerei-

en und jede Men-

ge Spaß wurden

geboten. Für die

Mühe und das Engagement über die tägliche Arbeit hinaus,

möchte der Elternrat dem ganzen Team der Einrichtung

ganz herzlich danken.

Text & Fotos: Red.
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Fliesenlegerfachbetrieb
Natursteinarbeiten • Ofen- und Kaminbau

Voigt & Schulze GbR
           

       Kirchstraße  19                      Tel. 035201/ 7 09 48

             01465 Langebrück              Funk 0172/ 359 86 66

E-Mail info@voigt-und-schulze.de

Fliesenleger-Fachbetrieb
Lars Kaiser – Meister
Am Taubenberg 2 – 01454 Radeberg

Tel. 03528 417820 – Funk 0172 3440261 – www.edelbelag.de

Fliesen • Platten • Strukturputz
Mosaikverlegung • Reparaturservice

Elektroinstallation und Reparaturen
für Haushalt, Gewerbe und Industrie

Elektro-Klemm GmbH
Radeberg l Dr.-Albert-Dietze-Str. 11

Tel. 03528/442 668 l Fax 03528/41 62 32

Fachbetrieb für E-Mobilität

3  Dachklempnerei

3  Abdichtungen Dach,          

    Terrasse u. Fassade

3  Montagearbeiten

Inh. Diana Demmer

01454 Radeberg, Dr.-Rudolf-Friedrichs-Straße 22
& 03528/ 44 34 00

Mo.-Fr. 9 - 12.30 Uhr u. 13.15 - 18 Uhr • Sa. 9 - 11 Uhr

HENNIG

Dammweg 2
01454 Radeberg
Tel.                  03528/ 45 57 88

Funk               0174/6 17 40 19

o.                     0172/2 73 42 91

www.holzbau-radeberg.de

E-Mail: spiller-kollert-GbR@web.de

Dachstühle • Carports • Balkone • Sanierung

SPILLER & KOLLERTGBR

Meisterbetrieb

STEINHORST
Kleinwolmsdorfer Straße 4, 01477 Arnsdorf, Tel. 0172/3 58 50 36

SANITÄR • HEIZUNG • BAUKLEMPNEREI
SOLAR UND WÄRMEPUMPENTECHNIK

HAUSTECHNISCHE
INSTALLATIONEN GmbH

Heidestraße 70 • 01454 Radeberg • Tel. 03528/46 21-61 • Fax -62
Email: info@hti-radeberg.de • www.hti-radeberg.de

NOTDIENST: 0173/ 3 95 86 97

LUST AUF NATURSTEIN?

Unser Service für Sie
l Ausstellung l Maßanfertigung l Montage
l über 300 Natursteine in allen Farben

Großröhrsdorfer Straße 43
01896 Lichtenberg bei Pulsnitz

&035955 45186 www.natursteine-rentzsch.de

Dienstleistungen
ganz in 

Ihrer Nähe

Kamenzer Straße 20, 01896 Pulsnitz
Telefon: 035955 / 752 992
Fax: 035955 / 752 991
E-Mail: info@tsd-tortechnik.de
www.tsd-tortechnik.de

Bei dieser Überschrift werden Sie fragen:
„Was soll diese Gegenüberstellung?“, „Was
sind Phagen?“ und „Wofür steht christlich
oder sozial in diesem Zusammenhang?“.

Alles begann mit einer Urlaubsepisode

In diesem Jahr war ich für längere Zeit in
Georgien (einer ehemaligen Sowjetrepublik)
unterwegs. Da blieb es nicht aus, dass ich
mich eines Abends mit einem georgischen
Archäologen aus Tiflis über Georgien und
Deutschland auf den verschiedensten Ge-
bieten unterhielt. In diesem Gespräch kamen
wir unter anderem auch auf die länderspe-
zifischen medizinischen Probleme zu spre-
chen. Ich erklärte gerade, dass wir in
Deutschland ein immer zunehmenderes
Problem mit Resistenzen gegenüber Anti-
biotikabehandlungen bei bakteriell erkrank-
ten Menschen haben.

Das war für ihn das Stichwort:

Phagen und Stalin

Mit einem gewissen Stolz erläuterte er mir,
dass in Georgien schwere bakterielle Er-
krankungen nicht, entsprechend der west-
lichen Schulmedizin, mit Massen von An-
tibiotika behandelt werden - sondern schon
seit langer Zeit mit „Phagen“. Mit dem
Begriff Phagen konnte ich nichts anfangen
und er erklärte mir weiter, dass die medi-
zinische Forschung an Phagen schon älter
als die des Antibiotika (auch Penicillin ge-
nannt) wäre, nur die westliche Forschung
hatte den Phagen keine Bedeutung mehr
gewidmet. In Georgien war dies anders,
wie er stolz betonte. Josef Stalin, von 1927
bis 1953 Staatschef (Diktator) der Sowjet-
union (UdSSR) und auch Georgier, beauf-
tragte damals Georgien mit der weiteren
medizinischen Erforschung der Phagen und
so besitzen heutige georgische Mediziner
über die weltweit führendsten Erfahrungen
auf diesem schulmedizinischen Gebiet.
Und wie zur Bestätigung fügte er noch
an, dass immer mehr westliche Patienten,
welche in der westlichen Schulmedizin
als „austherapiert“ gelten (man könnte
auch sagen „medizinisch aufgegeben oder
unheilbar und abgeschrieben“), sich in

Georgien erfolgreich mit Phagen auf pri-
vate Kosten behandeln lassen (Kosten
werden nicht von deutschen Krankenkas-
sen übernommen). 
Wieder zurück in Deutschland wusste ich
zwar, Georgien ist das Ursprungsland des
Weines und gilt kulinarisch als das Frank-
reich von Persien. Doch mit der Bedeutung
der Phagen konnte ich noch immer nicht
viel anfangen, worauf ich mit meinen Re-
cherchen begann.
Also (Mediziner entschuldigen bitte die
volkstümliche Erklärung) - Phagen sind
Viren, welche in der Lage sind, Bakterien
zu zerstören. Das Besondere an den Phagen
ist, immer nur ein bestimmter Virus kann
auch nur eine bestimmte schädliche Bakterie
zerstören und erzeugt so keine Nebenwir-
kungen. Antibiotika zerstört zwar auch
Bakterien, aber eben nicht nur schädliche,
sondern gleichzeitig als Nebenwirkung,
auch nützliche Bakterien. Und in unserer
aktuellen Zeit konnten sich die Bakterien
immer häufiger, durch die antibiotische
Massenanwendung bedingt, an das Anti-
biotika gewöhnen (z. B. in der Massen-
tierhaltung bis hin zu unserer Nahrungs-
aufnahme).
Spätestens jetzt sprechen wir von einer
fast epidemischen Antibiotika-Resistenz,
welche in unserer so hochentwickelten rei-
chen Gesellschaft ein immer größeres
(scheinbar unlösbares) Problem in der me-
dizinischen Behandlung von bakteriellen
Erkrankungen darstellt (beispielsweise
MRSA-Todesfälle in Krankenhäusern).

Ein Lösungsansatz liegt auf der Hand

An dieser Stelle kommen wir zurück auf
den „Eurofighter kontra Phagen“. In
Deutschland geben unsere Politiker lieber
Milliarden für nicht einsatzbereite Rüs-
tungsgegenstände aus, als einige Millionen
für medizinisch notwendige Forschung zur
Problemlösung bereit zu stellen. Ist unser
Medizinwesen zu eitel bzw. zu arrogant
oder unwissend, dass es der Phagentherapie
so gut wie keine Aufmerksamkeit spendet?
Oder ist es die Pharmaindustrie, welche
mit Antibiotika viel mehr und schneller
Profit verdient, als mit Phagentherapeutika.
Besser wäre eine finanzielle und medizini-
sche  Zusammenarbeit mit Georgien, wel-
ches zudem gerne in die EU eintreten will.
Stattdessen wird Georgien lieber nur als
ein neuer Absatzmarkt für unsere Profitgier
bzw. als ein weiterer NATO-Stützpunkt
angesehen. Was interessiert da das medizi-
nisch ungelöste Problem der deutschen Be-
völkerung. Und an dieser Stelle sind wir
dann letztendlich auch schon bei unseren
parteilichen Volksvertretern, welche eigent-
lich, mit ihren ach so gepriesenen christli-
chen oder sozialen Werten, dem Wohle
ihres Volkes dienen sollten.
Nur „eine“ Urlaubsepisode brachte mich
mit so „vielen“ Fragen zurück in unsere
deutsche Realität.

Was ist da noch christlich oder sozial?
Eurofighter kontra Phagen!

kommentiert von Ingo Engemann

Politik-Ecke ?!

Florian Stahr, Schüler des Humboldt-Gymnasium Radeberg freute sich am Mittwoch,
dem 04.12.2019 über den Sonderpreis „App in die Zukunft“, der im Rahmen des
Medienpädagogischen Preises 2019 von Ministerpräsident Michael Kretschmer
übergeben wurde. Die App „Das HGR“ vernetzt die Schülerinnen und Schüler und
organisiert das Schulleben in digitaler Form. „Indem Jugendliche selbst Apps für
die Lösung von Problemen aus ihrem Alltag entwickeln, sind sie nicht nur Nutzer,
sondern auch Entwickler. Sie setzen sich aktiv mit ihrem gesellschaftlichen Umfeld
wie Schule, Hobbies und Stadtentwicklung auseinander. Sie sind moderne
Brückenbauer, die mit Hilfe der digitalen Technik Menschen zu einander bringen.
Digitale Kompetenz lässt sich so am besten erwerben“, erklärte der Ministerpräsident
zur Preisverleihung und gratulierte neben Florian Stahr noch neun weiteren
Preisträgern. Die Preise selbst sind mit jeweils 2.000 Euro dotiert.

Text: Red.; Fotos: A. Känner

Humboldtianer erhält
Medienpädagogischen Preis 2019

Heidestr. 70, Gebäude 303, Radeberg
Web: www.lock-o-motive.de

Unser Thema im Dezember 2019 - 

Die Winterzeit beginnt

18.12. 15.00 - 17.00 Uhr
Mädchen- und Kreativtreff -
Nachmittag bei Kerzenschein

19.12. 14.30 - 17.30 Uhr
Holzwerkstatt - 
Noch schnell ein Geschenk basteln

19.12. 16.00 - 18.00 Uhr
Musikwerkstatt -
Musikalischer Jahresabschluss

20.12. 16.00 - 18.00 Uhr
Modelleisenbahnwerkstatt -
Kleine Weihnachtsbasteleien

Stellwerk e.V.

Projekt „Lock-o-motive“
Aus den 

Kirchgemeinden

Stadtkirche Radeberg
Samstag, 14. Dezember 2019, 17.00 Uhr

„Ein musikalischer Advent“

Mit bekannten und ungewohnt neu arran-
gierten Tönen aus weihnachtlicher Klassik,
Jazz und Rock, Wild Roses Crew
Leitung: Matthias Thomser
Eintritt frei

Sonntag, 15. Dezember 2019, 17.00 Uhr

Advents- und 

Weihnachtsliedersingen

Kurrende und Kantorei Radeberg
Leitung: Rainer Fritzsch
Eintritt frei
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S&D Träber Service & Dienstleistung
Beräumungen • Transporte • Hausmeisterdienste

0174 20 85 185 – www.sd-traeber.de

Für unsere Senioren

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Pulsnitzer Straße 65a  l 01454 Radeberg
Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister

im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten

Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH

l Kleinbus bis 8 Personen l Schülerbeförderung l Flughafentransfer
l Seniorenfahrdienst (Einkauf, Bank, Apotheke u. a.)
l Krankentransporte aller Kassen (Bestrahlung, Reha, Dialyse, Kur u.a)

03528 / 44 73 62 l 0170 / 46 49 798

Kai Hänchen

Hauptstraße 103 I 01454 Wachau
info@taxi-hänchen.de

&

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Meisterbetrieb
Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf

www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

MAX IRMISCH
Inhaber: R. Tietze

Grabmale      Bauelemente
Urnensteine               Treppenbeläge

Formsteine                Fensterabdeckung

Breitsteine                 Mauerabdeckung

aus Granit, Marmor und Terrazzo sowie Betonelemente

Otto-Uhlig-Straße 13 a • 01454 Radeberg

Telefon 03528/44 34 51 • Fax 03528/419 32 45

Seit 1928
in Radeberg

Entdecken Sie
die Möglichkeiten des Natursteins

ZEITLOS • EDEL • VIELFÄLTIG

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Brigitte Annelies Meschke
geb. Frenzel

* 07.11.1949   † 09.11.2019

Allen, die sich in stiller Trauer 

mit uns verbunden fühlten 

und ihre liebevolle Anteilnahme 

auf so vielfältige Art zum Ausdruck

brachten, danken wir von Herzen.

Werner Meschke mit Familie

Danke

Begrenzt ist das Leben,

doch unendlich die Erinnerung

Jürgen Rose

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten, gemeinsam mit uns 

Abschied nahmen und ihre Anteilnahme in

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten, 

sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank. 

Besonderer Dank gilt den Sportfreunden 

aus Liegau-Augustusbad, den Arbeitskollegen, 

dem Ortsvorsteher Gabor Kühnapfel sowie dem

Redner Herrn Meyen für seine tröstenden Worte

und dem Bestattungshaus Winkler.

Sabine Rose

im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Dezember 2019

Danksagung

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens;

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns an Dich erinnern.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutti, Oma, Uroma, Ururoma, Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Ruth Hartmann
geb. Müller

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden und ehemaligen
Nachbarn für die erwiesene Anteilnahme recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Siegmund mit ihrem Team 
für die jahrelange Betreuung sowie dem Alten- und Pflegeheim
Radeberg für die liebevolle Pflege.
Dank auch an die Rednerin Frau Krötzsch und dem 
Bestattungshaus Winkler für die gute Unterstützung.

In stiller Trauer:
Tochter Hannelore

Sohn Gottfried mit Monika

Enkel, Urenkel und Ururenkel

Ottendorf-Okrilla, im Dezember 2019

Nach langer, schwerer Krankheit 

verstarb mein lieber Mann, 

Vater, Schwiegervater, Opa, 

Schwager und Onkel, Herr

Jens Diedrich
* 10.09.1944   † 29.11.2019

In stiller Trauer

Seine Margitta

im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Dezember 2019

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis statt.

Danksagung

Es ist so schwer, 
einen geliebten 
Menschen zu verlieren, 
aber es ist tröstend zu erfahren,
wie viel Liebe, Freundschaft
und Achtung, Herrn

Dietmar Hauswald

entgegengebracht wurde.
Wir danken allen, die sich mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten sowie allen, die ihn auf seinem 
letzten Weg begleiteten. Herzlichen Dank
auch dem Redner Herrn Stephan 
und dem Bestattungshaus Winkler.

In Dankbarkeit
Ehefrau Ramona
Töchter Tina und Sarah mit Familien

Radeberg, im Dezember 2019

In Liebe und Dankbarkeit 

nehmen wir Abschied von

Gertraude Black
geb. 18.09.1920   gest. 25.11.2019

Tochter Roswitha Müller mit Familie

Tochter Gabriele Westphal mit Familie

Enkel Ron Black mit Anja

Schwester Hannelore Winkler mit Familie

sowie Verwandte und Bekannte

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 20.12.2019, 12.00 Uhr

in Dresden-Tolkewitz statt.

Wir trauern um meine geliebte Mutti, Schwiegermutter, 

unsere herzensgute Großmutti und Urgroßmutti, Schwägerin und Tante

Elfriede Götz
geb. 12.07.1921    gest. 05.12.2019

Nach einem erfüllten Leben voller Fleiß und Fürsorge 

für ihre Familie, verankert in der nachbarschaftlichen 

Verbundenheit zu ihrer alten Heimat Arnsdorf, 

verneigen wir uns vor ihrer Lebensleistung, 

ihrer Güte, ihrer freundlichen Zuversicht, 

die uns in allen Lebenslagen getragen hat.

Sie behält ihren Platz in unseren Herzen.

Wir danken den Nachbarn ihrer Oberstraße für die 

Zuwendung und das Interesse, das ihr auch noch in der

Zeit im Lübbenauer Pflegeheim entgegengebracht 

wurde und ihr so die Trennung erleichterte.

Die Urnenbeisetzung findet im Kreis der Familie 

auf dem Lübbenauer Friedhof statt.

Andrea und Henning Winkler

Sven Winkler, Heinke und Thomas Geithe mit Alexandra

Danksagung

Ganz still und leise, ohne ein Wort
gingst du für immer von uns fort.
Es ist so schwer, dies zu verstehen,
dass wir dich nicht mehr wieder sehen.

Tief bewegt von der aufrichtigen Anteilnahme durch 
stillen Händedruck, liebevoll gesprochene und 
geschriebene Worte, überaus reichen Blumenschmuck,
Geldzuwendungen und ehrendes Geleit beim Abschied 
von meinem lieben Ehemann, guten Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa

Karl Kaiser

möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden 
und Nachbarn auf diesem Wege recht herzlich danken. 
Ein besonderer Dank gilt der Praxis Dr. Siegmund, 
Frau Pfarrerin Hiecke für die tröstenden Worte 
und dem Bestattungsinstitut Uwe Schuster 
für die sehr gute Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
seine Ehefrau Hiltrud
Tochter Isa mit Uwe
Enkeltochter Doreen mit Janek und Luzie
Enkelsohn Frank mit Isabell und Freyja
im Namen aller Angehörigen

Leppersdorf, im Dezember 2019

Unser Herz will Dich halten, 

unsere Liebe Dich umfangen,

unser Verstand muss Dich gehen lassen,

denn Deine Kraft war zu Ende 

und Deine Erlösung war eine Gnade.

Hans Böhme
geb. 24.07.1939        gest. 07.12.2019

Seine Christine

Sohn Heiko mit Kirsten

Enkel Theresa, Hanna, Peggy und Urenkel Miro

Wir behalten Dich in unseren Herzen, Du fehlst uns.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 20.12.2019, 14.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Großerkmannsdorf statt.

"Werd an euch denken, bin nicht fern, 

auch wenn ich nun hier oben bin"

Jeanette Franke

Dank an Alle, die mit uns Abschied nahmen.

Besonderer Dank für die treue Begleitung 

zu jeder Zeit gilt ihrer Wohngruppe in Mainz,

den Laubenheimer Badminton-Freunden,

ihrer Schulklasse der KKR Mainz 

und der Kita „Pusteblume“ Mainz.

Wir danken auch der Station 3b 

der Unimedizin Mainz,

den Bestattungsunternehmen Novis und Winkler

sowie Herrn Meyen für seine tröstenden Worte.

Dein dich für immer 

liebender Papa mit Familie

Radeberg, im Dezember 2019

Wir nehmen Abschied
von meinem lieben Mann

Manfred Siegel
Agrar-Ingenieur
* 06.05.1935   † 06.12.2019

In stiller Trauer
Elfriede Siegel
im Namen aller Angehörigen

Radeberg, im Dezember 2019

Man sieht die Sonne untergehen 

und erschrickt doch,

wenn es plötzlich dunkel wird.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied 

von meiner geliebten

Schwester, unserer Tante und Nichte, Frau

Kerstin Bader
* 06.04.1967      † 06.12.2019

In Liebe

Schwester Peggy mit Stefanie und Linda

Die Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 

dem 19.12.2019, 14.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Wachau statt.

I
n
 e
h
re
n
d
em
 G
ed
en
k
en

Veranstaltungsangebote Radeberg
Begegnungsstätte „Am Markt“

16.12. 14.00 Uhr Gedächtnistraining: 
Übungen zum Training 
der Hirnleistung 
in stressfreier, 
lockerer Atmosphäre

17.12. 13.30 Uhr Spielenachmittag
Treff zu Brett- 
und Kartenspielen

19.12. 14.30 Uhr Weihnachtsfeier
Fröhliche Weihnachten 
mit dem „DUO ReVIVAL“

24.12. 10.00 Uhr Beisammensein 
am Weihnachtstag

Begegnungsstätte „Am Heiderand“

16.12. 09.30 Uhr Zeichenzirkel
14.30 Uhr Treffen zu Handarbeiten, 

reden und gemütlich 
eine Tasse Kaffee trinken

17.30 Uhr Seniorentanz
17.12. 14.00 Uhr Spielenachmittag
19.12. 09.30 Uhr Seniorengymnastik 

14.00 Uhr Gemeindenachmittag

Seniorenclub - Pulsnitzer Straße 67
18.12. 14.00 Uhr Lichtelnachmittag

Seniorentreff Großerkmannsdorf
Liebe Seniorinnen und Senioren,

der Heimatverein Großerkmannsdorf e.V. lädt sehr herzlich
zum Seniorentreff im Dorfgemeinschaftshaus, Alte Haupt-
straße 24, am Donnerstag, dem 19.12.2019, 14.00 Uhr ein.

Auf Ihr Kommen freut sich der Vorstand
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Herzlichst          Ihr Biowelt

Team aus Radeberg

Während dieser Zeit sind wir sehr gern 
in unserer Biowelt Weißig für Sie da!

BIOWELT
Viola Kaufmann e.K.

Im Januar 2020 beginnen 
hier im EKZ Radeberg 
die Umbaumaßnahmen. 
Danach erstrahlen wir 
auf mehr Quadratmetern, 
mit einer größeren Produktvielfalt 
im neuen Glanz für Sie!

Unsere Öffnungszeiten vor den Feiertagen:
Montag, den 23.12.2019 9 - 20 Uhr

Dienstag, den 24.12.2019 9 - 13 Uhr

Montag, den 30.12.2019 9 - 20 Uhr

Dienstag, den 31.12.2019 9 - 13 Uhr

DANKE

Wir möchten uns ganz herzlich, 
bei Ihnen, unseren lieben Kunden,
für Ihre Treue bedanken und wünschen Ihnen
von ganzem Herzen ein gesegnetes und 
erholsames Weihnachtsfest sowie einen 
guten Rutsch in ein glückliches Jahr 2020.

„Gnießen Sie natürliche Produkte für Ihre gesunde Zukunft     

Langebrücker Nachrichten

Aus dem Ortschaftsrat Aus den Vereinen  
Arbeitsgruppe des Schulelternrates

mit erster erfolgreicher Aktion
Dabei geht es um die Schulwegsicherheit der Grundschüler 

VON SYLVIA GEBAUER

Vielen Langebrücker Eltern stockt der
Atem, wenn sie an den Schulweg
ihrer Kinder denken. Zu schnelle Au-
tofahrer auf der einen Seite, auf der
anderen teilweise unsichere Kinder.
Oft kommt es zu gefährlichen Situa-
tionen. Dem nicht genug, viele lassen
ihre Kinder nicht mehr alleine laufen
und bringen sie stattdessen mit dem
Auto zur Schule. Doch der Schulel-
ternrat ist der festen Überzeugung,
dass das Thema „Schulwegsicherheit“
dringend angepackt werden muss.
Deshalb befasst sich eine Arbeitsgruppe
innerhalb des Gremiums der Fried-
rich-Wolf-Grundschule mit dem The-
ma. Am Nikolaustag starteten sie ihre
erste Aktion. Dabei ging es um die
Auszeichnung für die Kinder. 

An diesem Tag standen Elternräte
in Langebrück verteilt und haben kri-
tische Ecken für den Schulweg in Au-
genschein genommen. Zusätzlich gab
es am Eingang vom Wiesenweg
(Bruhmstraße) für alle Kinder, die
von Autofahrern gut gesehen werden
können, da Reflektoren vorhanden
waren, einen kleinen Schokoweih-
nachtsmann. Bis auf ein Kind waren
alle mit mindestens reflektierenden
Schulranzen und zum Teil mit LED-
Beleuchtung ausgestattet, lautet das
Fazit des Elternrates gegenüber den
„Langebrücker Nachrichten“. 

Bei diesem Vor-Ort-Termin in den
Morgenstunden stellten die Eltern Fol-
gendes fest: Die Autofahrer fahren

sehr zügig durch das Viadukt. Auch
beim Besuch von Ortsvorsteher Chris-
tian Hartmann (CDU) beim Senioren-

treff der Volkssolidarität
machte Manfred Scholz auf
den fehlenden Fußweg und
auf die zu schnellen Autos
aufmerksam. Beides schwie-
rige Themen, die auch die
Arbeitsgruppe als Probleme
ausgemacht hat. 

Die 30er-Zone vor dem
Lindenhof wird auch gern
ignoriert, sogar vom Lini-
enverkehr. Aufgrund der
von den Elternräten getra-
genen Warnwesten hatten
aber viele abgebremst. 

Fest steht, diese Aktion
war erst der Auftakt und

weitere werden garantiert folgen. Zu-
dem wird die Arbeitsgruppe die Ni-
kolausaktion auswerten. 

Investitionen für 2020: Mindestens  

50.000 Euro fließen in Gehwegsanierung

In seiner letzten Sitzung im Jahr 2019 befasste sich der
Ortschaftsrat mit der Bereitstellung von finanziellen
Mitteln. Erhöhte Kosten gab es für die Beschallung des
Weihnachtsmarktes. Benötigt wurden 1.109,08 Euro, statt
der geplanten 400 Euro. Aus der Reserve der Verfügungs-
mittel, die unter anderem zur Unterstützung der Vereins-
tätigkeit geplant sind, wurden hierfür 1.000 Euro bewilligt.
660 Euro wurden dem Freundeskreis Langebrück-Neu-
lußheim gegeben, damit eine Abordnung am dortigen
Weihnachtsmarkt teilnehmen kann. Noch vorhandene
Restmittel werden zur Unterhaltung von Straßen und Geh-
wegen eingesetzt. Die Restmittel der Investpauschale von
fast 24.000 Euro wurden dem Straßen- und Tiefbauamt
Dresden übergeben. Damit wurde ein Teilbetrag für die
Gehwegbaumaßnahme auf der Bruhmstraße (bebaute Seite)
im kommenden Jahr verwendet.  In einem zweiten Tages-
ordnungspunkt wurde die Grundrichtung der Verwendung
der Verfügungsmittel und der Mittel der Investpauschale
beraten. Demnach  stehen 77.850 Euro an Verfügungsmitteln
zur Verfügung. Von denen die Öffentlichkeitsarbeit mit
33.000 Euro den Hauptanteil bildet. 2020 werden auch
wieder Mittel zur Vereinsförderung, zur Unterhaltung des
Bürgerhauses und von Veranstaltungen der Ortschaft bereit
gestellt. Von der Investitionspauschale sind mindestens
50.000 Euro zur Straßenunterhaltung und weiteren Maß-
nahmen des Gehwegbaus geplant. 20.000 Euro werden
auch für Maßnahmen am und im Waldbad ausgegeben.

Sieger des diesjährigen 

Wanderpokalwettbewerbes stehen fest
Dank des Sponsors konnte der Kegel- und Tischtennisverein
Langebrück (KTVL)  auch 2019 vereinsintern wieder die
Wanderpokale der Allianz-Versicherung ausspielen. An den
ersten drei Novembersamstagen kegelten insgesamt 53
Frauen und Männer des Vereins um den bewährten Pokal.
Austragungsort war einmal mehr die Vereinskegelbahn in
Langebrück. Von jedem Teilnehmer wurden 50 Kugeln (25
Volle / 25 Abräumer) geschoben. „An dieser Stelle möchten
wir für die rege Beteiligung Danke sagen, bedenke man
den hohen Altersdurchschnitt in unserem Verein“, so der 1.
Vorsitzende Tilo Fischer. Auch Martina und Axel Beyer,
sowie Andreas Burkhardt ließen es sich nicht nehmen,
selbst zur Kugel zu greifen und mitzuschieben. Bei den
Frauen in der Altersklasse (AK) 2 (über 60 Jahre) holte sich
Helga Liehmann mit 170 Holz zum wiederholten Mal den
Pokal, sie verwies Rita Kammerer mit 167 Holz und Eugenie
Bölke mit 159 Holz auf die Plätze. Den Pokal bei den
Frauen der AK 1 (bis 60 Jahre) gewann Christine Meinert
mit 183 Holz, gefolgt von Katrin Prautzsch mit 171 Holz
und Christiane Heinrich mit 159 Holz. 

Sieger bei den Männern in der AK 2 wurde Sportfreund
Dietrich Sommer mit 199 Holz, der auch das höchste
Resultat über alle Altersklassen in diesem Jahr erzielte.
Den 2. Platz in der AK 2 erreichte Frank Hentschel mit 191
Holz und den 3. Platz konnte Gottfried Henke mit 190 Holz
für sich verbuchen. Pokalgewinner der Männer in der AK 1
wurde Peter Tronicke mit 185 Holz, dicht hinter ihm kam
Udo Strehlau mit 184 Holz auf Platz 2 und Uwe Wächtler
mit 162 Holz auf Platz 3. Von allen Teilnehmern wurde
während des Wettbewerbes immer wieder zum Ausdruck
gebracht: „Das Wichtigste ist, dabei zu sein und Spaß zu
haben!“ Die kleine Siegerehrung mit der Übergabe der
Pokale, Urkunden und Präsente fand in diesem Jahr erstmalig
in der Gaststätte „Zur Post“ in Langebrück statt. Alle Teil-
nehmer sprachen sich für eine Fortsetzung dieser Veranstaltung
in diesem Rahmen aus. Abschließend dankte der 1. Vorsitzende
den Organisatoren und Schiedsrichtern, ohne die der Wett-
bewerb zur Förderung des Breitensports in Langebrück
nicht zu dem Erfolg geworden wäre. 

Im kommenden Jahr wird der zweite Fußweg auf der

Schillerstraße saniert. FOTO: Sylvia Gebauer

Insgesamt wurden 70 Schokoweihnachtsmänner

an die Grundschüler verteilt. FOTO: privat

Das Viadukt mit dem fehlenden Fußweg und den zu schnellen Autos hat sich

einmal mehr als Problemstelle herauskristallisiert. FOTO: Sylvia Gebauer

So erreichen Sie die Langebrücker Nachrichten 
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Philologin, Pädagogin, Historikerin, 

Chronistin und Autorin

Zum Abschluss der Serie „800 Jahre Radeberg“ des Jahres 2019
soll auch, oder muss einfach noch, neben den Ehrungen der
vielen bedeutenden männlichen Persönlichkeiten Radebergs eine
ebenbürtige Radebergerin vorgestellt und mit ihrem Werk vor
dem Vergessen bewahrt werden: Charlotte Rinkefeil, geb. Kirchner

(* 29.7.1902, - † 27.10.1996).
Sie hat ebenfalls unersetzlich
Wertvolles für die Stadt Radeberg
geschaffen, das für die Geschich-
te unserer Stadt von großer Be-
deutung ist: „Die Chronik des
Gesundheitswesens der Stadt
Radeberg“. In unserer Radeber-
ger Stadtbibliothek sind diese
fünf umfangreichen Bände zu
finden, in denen sie einen Ein-
blick in die früheste Geschichte
der Krankenversorgung Rade-
bergs bis zum Jahre 1945 ge-

währt, ebenso in die Entwicklung des Apothekenwesens, der
Badereien, die Übersicht der Ärztegenerationen mit interessanten
Kurzbiografien und Fotomaterial und das Bäderwesen im Rödertal
- eine Gesamtchronik nicht nur von großem Fleiß, sondern auch
unschätzbarem Wert. Dass gerade Charlotte Rinkefeil-Kirchner
sich dieser Thematik ihrer / unserer Stadt Radeberg zuwandte,
steht mit ihrer Herkunft in Zusammenhang.

Sie wurde am 29. Juli 1902 in Radeberg geboren und war die älteste
Tochter des Praktischen Arztes Dr. med. Paul Kirchner (* 22.5.1870,
† 7.8.1961) und seiner Ehefrau, Johanna Franziska Clementine geb.
Röthig († 1929). Ihr Vater war der hochangesehene Praktische Arzt
und „Chirurgische Praktiker mit operativer Ausbildung“, der von
1897-1957, also insgesamt 60 Jahre, in Radeberg zum Wohle der Ra-
deberger Bevölkerung als niedergelassener Arzt, Schularzt, Impfarzt
und Mütterberatungsarzt tätig war. Zusätzlich wirkte er noch bis
1923 als Arzt im Krankenhaus, Abteilung Innere Medizin. Für sein
unermüdliches Wirken wurde ihm 1954 der Ehrentitel „Verdienter
Arzt des Volkes“ verliehen, und das Krankenhaus Radeberg erhielt
1981 als Ehrung seinen Namen „Paul Kirchner“ zuerkannt.

Da die eigene Arzt-
praxis des Vaters mit
dem Wohnbereich
der Familie in der I.
Etage des Radeber-
ger Wohnhauses Rö-
derstraße Nr. 5 lag,
einer Etagenwoh-
nung, erlebte Char-
lotte bereits als Kind
in ihrem unmittel-
baren Umfeld die
Härte des Arztberu-
fes, die erforderliche
und selbstverständ-
liche Einsatzbereit-
schaft der prakti-
schen Ärzte bei Tag
und Nacht für Kran-
ke und Verunglückte
und es verwundert
deshalb nicht, dass
sie später die um-
fangreiche Chronik
über das Radeberger
Gesundheitswesen erarbeitet hat. In Radeberg, mit seinen vielen
kleineren und größeren Industriebetrieben, ereigneten sich ständig
viele Unfälle, die Anfang der 1920er / 1930er Jahre noch oft von
den praktischen Ärzten behandelt und auch langwierig nachbehandelt
werden mussten. Es war deshalb nicht unüblich, dass dann außer
im ständig vollbesetzten Patientenzimmer auch Kranke im Flur
der Praxis oder sogar in der Küche saßen, wo Vor- und Nachbe-
handlungen, vom Seifenbad bis zum Gipsverband, durchgeführt
werden mussten. Auch die Ehefrauen der Ärzte waren voll in den
Praxisalltag mit einbezogen und zumeist für die Herstellung von
Röntgenaufnahmen u. a. zuständig. Erlebnisse, die die spätere
Historikerin und Autorin in ihrer Chronik des Radeberger Gesund-
heitswesens verarbeitete und festhielt und auch durch tiefgründige
Recherchen vertiefte.
Charlotte Kirchners Entwicklung entsprach ihrem Status einer Arzt-
Tochter - ihr wurde die selbstverständliche „Bildung einer höheren
Tochter“ zuteil. Sie besuchte ab 1909 die Volksschule in Radeberg.
Für ihre weitere höhere Schulbildung musste sie jedoch auf die
Städtische höhere Mädchenschule Dresden-Neustadt wechseln und
das Realgymnasium für Mädchen zu Dresden-Neustadt besuchen,
wo sie 1921 ihr Abitur ablegte. Diese höhere Schulbildung für
Mädchen war damals in Radeberg noch nicht möglich, denn die
1912 neu erbaute Realschule mit Progymnasium auf dem Freudenberg,
nur wenige Meter oberhalb der Wohnung von Dr. Kirchner gelegen,
war zu dieser Zeit nur für Knaben zugelassen…

Charlotte Kirchner gehörte zu jener Generation junger Mädchen
und Frauen des beginnenden 20. Jahrhunderts, die neben Intelligenz
durchaus auch das Glück und die Unterstützung eines wohlsituierten

Elternhauses besaßen. Mit diesen Voraussetzungen konnten diese
jungen Mädchen erstmalig die neuen Bildungsmöglichkeiten für
Frauen wahrnehmen, die sich damals ab 1919 mit der Frauenbe-
wegung und dem Frauenwahlrecht eröffneten. Entgegen dem Wi-
derstand maskuliner Kreise waren in Folge der Frauenbewegung
Forderungen für Weiterbildung und Studium von Frauen nicht
mehr aufzuhalten, 1921 erhielten sie auch das Recht des Zugangs
zu Habilitationen. Die Universitäten Freiburg und Heidelberg
waren Vorreiter für die Öffnung und Zulassungsmöglichkeit von
Frauen zum Studium, und so verwundert es nicht, dass Charlotte
Kirchner diese Möglichkeit von 1922-1927 wahrnahm und zuerst
an der Universität Freiburg, später an der Universität München 10
Semester Slawistik belegte. Der Erhalt eines Staatsexamens blieb
ihr jedoch versagt, da es damals für diese noch sehr ungewöhnliche
Studienrichtung der slawischen Sprachen keinen Examensabschluss,
wie in späterer Form nach Ende des Zweiten Weltkrieges, gab.
Am 9. Juli 1928 ging sie die Ehe mit dem 16 Jahre älteren und
in Dresden gebürtigen, hochgebildeten Altphilologen Dr. Walter
Rinkefeil (* 13. Juli 1886, † 27. März 1986) ein, der sich vor
allem den Studien des Mittelalters zugewandt hatte. Rinkefeil
hatte an den Universitäten Leipzig und Greifswald klassische
und deutsche Philologie studiert, 1913 sein Staatsexamen abgelegt
und war ab dieser Zeit Studienassessor am Carola-Gymnasium
Leipzig, anschließend an den Staatsgymnasien Plauen / Vogtl.
und Dresden-Neustadt gewesen. 1917 promovierte er mit einer
in Latein verfassten Dissertation. Später war er Oberlehrer am
Sächsischen Kadettenkorps zu Dresden und bis 1945 Studienrat
an der Landesschule Dresden und deren Folgeanstalten. In dieser
Zeit ist die Philologin Charlotte Rinkefeil-Kirchner in die Lehr-
tätigkeit einbezogen.

Die Stadt Dresden wurde für das Ehepaar Rinkefeil-Kirchner, bis
zum Terrorangriff auf Dresden am 13. Februar 1945, zum Arbeits-
und Lebensmittelpunkt. In diesem Inferno der Bombenangriffe
auf die Stadt verloren sie alles und flüchteten nach Radeberg, wo
sie bei dem Vater Charlottes, Dr. Paul Kirchner, Unterkunft fanden.
Da Dr. Kirchner in dieser Zeit verstärkt zur Notversorgung im La-
zarettdienst eingesetzt wurde, ebenso ab Kriegsende Mai 1945 für
die Betreuung der sowjetischen Stadtkommandantur, begleitete
ihn seine Tochter als Dolmetscherin und stand ihm mit ihren nun
äußerst nützlichen Sprachkenntnissen hilfreich zur Seite.
Ihrer Bewerbung
als Lehrerin an die
Oberschule Rade-
berg auf dem
Freudenberg folg-
te am 27. August
1945, „da nicht
vorbelastet“, be-
deutete dies ihren
Dienstantritt. Sie
hatte den kürzes-
ten Arbeitsweg,
lag doch die Ober-
schule, erreichbar
von der Röderstra-
ße aus über die
langgezogene at-
traktive Treppen-
anlage, nur weni-
ge Meter oberhalb
ihrer Wohnung
auf dem Freuden-
berg. Da sie als
Lehrerin bei ihren Schülern sehr beliebt war, war es nicht unüblich,
dass ihre Schüler auch oft die schwer gefüllte Aktentasche „auf
den Berg“ trugen. Im Jahr 1946 wurde die Oberschule in Hum-
boldtschule umbenannt. Da Russisch als Pflichtfach eingeführt
wurde, vervollständigte Charlotte Rinkefeil-Kirchner ihr Wissen
nochmals und belegte, während eines Studienurlaubs, im Jahr
1948 einen Dolmetscher-Sprachkurs an der Universität Leipzig.
Im Jahr 1951 legte sie an dem im gleichen Jahr neu gegründeten
Pädagogischen Institut in Potsdam ihr Fachlehrer-Examen für
Russischlehrer der Oberstufe ab. Ihre damaligen Schüler, heute
selbst bereits in einem stattlichen Alter, erinnern sich bei ihr
ohne Ausnahme an eine Lehrerin, die es verstanden hatte, einen
lebendigen und vielseitigen Unterricht der russischen Sprache
zu gestalten und sie für viele Themen der russischen Literatur
und Musik zu begeistern - zu dieser Zeit durchaus ein kleines
Kunststück, denn Russisch als Unterrichtsfach war in der soge-
nannten „Russenzone“ zumeist nicht unbedingt beliebt.
Im Jahr 1961 schied sie als Lehrerin aus dem Schuldienst aus und
begann, ebenfalls wie ihr Mann, sich der schriftstellerischen Arbeit
zuzuwenden. Während sie sich den Themen des Radeberger Ge-
sundheitswesens und der damit verbundenen Stadtgeschichte widmete,
bestand das Arbeitsgebiet ihres Mannes vor allem in Publikationen
über Forschungen von Grimma, Trebsen und Nerchau sowie über
genealogische Forschungen zu der Familiengeschichte Rinkefeil.
Als ihr Mann, Dr. Walter Rinkefeil am 27. März 1986, nur wenige
Wochen vor seinem 100. Geburtstag, verstarb, hatte er sogar noch
im Krankenhaus bis zuletzt mit dem Diktiergerät weitergearbeitet.
Ihr oblag nun die Aufgabe, seinen umfangreichen Nachlass mühevoll
zu ordnen und in mehreren Etappen seine Manuskripte an das
Staatsarchiv Leipzig als Provenienz, in Form eines Geschenkes,
zu übersenden.
Die Philologin Charlotte Rinkefeil-Kirchner verstarb am 27. Okt.
1996 in Radeberg.
Es wäre durchaus nachdenkens- und wünschenswert, ihr bedeutendes
Werk als Digitalisat für die Nachwelt zu erhalten - für sie sicherlich
die schönste Ehrung und auch ein bleibendes Geschenk für die
Stadt Radeberg.

Renate Schönfuß-Krause

Quellen:
Mein besonderer Dank für die Unterstützung 
mit Informationen gilt: 
Frau Schurz / Radeberg, Frau Mütze / Stadtbibliothek, 
Frau Englert / Stadtarchiv, Frau Dr. Zschätzsch / Erfurt, 
Herrn Loitsch / Humboldt-Gymnasium.
• Dr. med. A. Dietze, Regierungsmedizinaldirektor: Situation Arztberuf 1920/30er Jahre,
Neumünster 1974

• Sächsisches Staatsarchiv Leipzig: Nachlass W. Rinkefeil, Archiv-Nr. 01, Best. 21801
• Dr. W. Rinkefeil: Curriculum vitae, 1986

Das stattliche Wohnhaus 

Röderstraße 5 (im Bild links)

Das 1912 erbaute Gymnasium 

mit der „Freudenberg-Treppe“

Vermisst!
Unsere Katze Luna
wird seit dem
07.11.2019 in Wachau
schmerzlich vermisst.
Sie hat schwarzes Fell
mit rot/orangen Fell-
partien sowie einen
weißen Bauch und
weiße Beine / Pfoten.
Ansonsten hat sie als
besonderes Kennzeichen unter ihrem rechten Auge einen
orangenen Streifen und ihre linke obere Lippenseite ist
weiß. Luna ist gechipt, sterilisiert und bei Tasso registriert.
Wir freuen uns und sind dankbar über jeden Hinweis.

Tel. 0177 / 898 93 16 / Familie Haack

Katze Mila wird leider immer
noch seit dem 25.06.2019 in
Radeberg / Lotzdorf vermisst.
Sie hat schwarzes Fell mit oran-
gen Fellpartien. Sie ist gechipt,
sterilisiert und bei Tasso regis-
triert. Wir freuen uns über jeden
Hinweis. Falls Mila ein neues
zu Hause gefunden hat, wären
wir auch über eine anoyme
Nachricht sehr dankbar, um zu
wissen, dass es ihr gut geht.

Tel. 0177 / 898 93 16 / Familie Haack

Liebe Radeberger,

Unser Kater Maik wird seit
Ende Oktober vermisst! Es
ist normal, dass er ab und zu
mal einen Tag verschwindet,
aber jetzt machen wir uns
Sorgen. Schaut mal bitte in
eure Garagen und Garten-
häuschen, vielleicht ist er ja eingesperrt. Zu Maik: er ist
ein rostroter Kater und hat einen weißen Fleck auf seiner
Brust.
Er stromert im Gebiet um den Sandberg herum.

Tel. 0177 / 898 93 16 / Familie Haack

Kleine Familie sucht Haus in Radeberg.
Tel. 0152 / 21 43 80 71

oder familie_piontek@gmx.de

Haus v. Privat gesucht. Bitte alles an-
bieten!

Fa. Manthey@gmx.de

Tel. 0173 / 367 73 19 

und 0351 / 888 26 88

Baumfällung – Wurzelentfernung –
Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Kleingarten abzugeben, 281 m², mit Laube
und Inventar, Kleingartensparte „An der
Eiche e.V.“, Forststr. 41, Radeberg, 

Tel. 03528 / 44 68 72

Hecke verschneiden, Baumfällen, Brenn-
holzverkauf

Tel. 03528 / 44 74 38

VerkaufeTT-Platte, fahrbereit, mit reich-
lich Zubehör

Tel. 0151 / 50 51 91 68

Vermiete Gewerberaum, 39 m², Nähe
Marktplatz, 284,- € kalt, ab 01.01.20

Tel. 01522 / 208 08 72

Haben Sie an einer Chiffre-Anzeige Interesse,
dann schicken Sie bitte Ihre Zuschriften unter
Angabe der Chiffre-Nr. an „die Radeberger“
Heimatzeitung Verlags-GmbH, Oberstraße 16a,
01454 Radeberg.
Kleinanzeigen können generell nur mit dem
dafür vorgesehenen Kleinanzeigen-Coupon auf-
gegeben werden. Diesen finden Sie unter
www.die-radeberger.de.
Weitere Annahmestellen finden Sie auch im
Lotto-Shop Richter auf der Oberstraße in Ra-
deberg oder bei Hofeditz Lotto/Tabak/Presse
in Arnsdorf.

Kleinanzeigen


